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Die Welt ist ein Dorf 

Meine Kinder, im sogenannten Mittelalter war es schon eine Seltenheit, wenn man sich weiter als 50 km 

von der heimischen Dorf- oder Stadtgrenze wegbewegte. Einmal durch Deutschland reisen, war nur 

wenigen Menschen möglich. Heutzutage, in der man in weniger als einem Tag fast von einem Eck ins 

andere Eck der Erde reisen kann, sehen viele Menschen die Welt wie ein großes Dorf an. In früheren Zeiten 

brachten Kuriere beispielsweise wichtige Botschaften in Tagen oder auch Wochen in ferne Länder. 

Heutzutage geschieht alles scheinbar in Echtzeit. Die Kinder erwarten heute den sogenannten Nikolaus 

und er symbolisiert für viele noch ein Stück heile Welt, wobei dieses so natürlich auch nicht stimmt. Kinder 

denken aber meistens nicht darüber nach, sondern freuen sich, wenn sie etwas Süßes oder anderweitige 

Geschenke heute bekommen. In dieser schnelllebigen Wegwerfgesellschaft hat fast nichts mehr einen 

relativen dauerhaften Wert, da alles schnell kaputt gehen muss, damit wieder etwas Neues gekauft 

werden sollte. Ihr habt zum großen Teil noch sogenannte "altmodische Denkweisen" und kauft gerne 

etwas Qualitatives, denn Produkte für ganz wenig Geld, halten meisten nicht sehr lange. Auch das Thema 

Umweltschutz hat im deutschsprachigen Großraum einen riesengroßen Stellenwert und ihr seid mit die 

besten Wiederverwerter auf der Erde. Es ist aber auch sehr sinnvoll, die Erde wie ein großes Dorf zu sehen, 

denn so fällt es euch leichter, allen Lebensformen im Rahmen ihres Lebensplanes, Mein Liebeslicht zu 

senden - über das innige Gebet in der innigen Verbindung mit Mir. Amen. 

 


